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Freiraumplanungen	Luruper	Moorgraben	
arge	studio-urbane	Landschaften	vom	07.02.-2023	
		
	Sehr	geehrte	Damen	und	Herren,	
liebe	Ausschussmitglieder,	
		
das	Flaßbargmoor	mit	seinem	Birkenbruchwald,	Feuchtwiesen,	
Heideflächen	und	Kleingewässern	wird	seit	2015	von	der	NABU	
Gruppe	West	betreut.		
	
Seit	vielen	Jahren	engagieren	wir	uns	gemeinsam	mit	Ihnen	für	
die		Ausweisung	des	Moores	als	Naturdenkmal.	Dazu	gab	es	in	der	
Vergangenheit	mehrere	Beschlüsse	der	Bezirksversammlung	Altona.	
Außerdem	sind	wir	mit	der	BUKEA	und	dem	Bezirk	im	engen	Kontakt	
wegen	einer	Wiedervernässung	des	Moores	und	kontinuierlichen	
Pflegemaßnahmen.		
		
Die	entsprechende	Machbarkeitsstudie	zur	Wiedervernässung	wurde	
im	August	2020	dem	Grünausschuss	vorgestellt.	Auch	wurde	dort,	
durch	das	Hamburger	Moorgutachten	von	2015,	eine	Torfmächtigkeit	
von	0,20	m	bis	1,10	m	Torf	und	Mudden	belegt.	Gute	Voraussetzungen	
für	die	Wiedervernässung.		
	
Intakte	Moore	sind	vor	allem	als	Klimaschutzmaßnahme	wichtig.	
		
Um	diesen	einmaligen	Rückzugsraum	für	Flora	und	Fauna	in	einem	
Ballungsgebiet	weiter	zu	erhalten,	lehnen	wir	einen	Wanderweg	durch	
das	Gebiet	am	Luruper	Moorgraben	ab.	Wanderwege	bedeuten	eine	
erweiterte	Verkehrssicherungspflicht	und	massive	Störungen	für	das	
eingezäunte	und	sensible	Gebiet.		
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Wir	sind	einmal	in	der	Woche	im	Moor	aktiv,	Gäste	sind	immer	
herzlich	willkommen.	Außerdem	öffnen	wir	mehrmals	im	Jahr	für	
begleitete	Veranstaltungen,	wie	Aktionstage	für	Wiesenmahd,		
Entkusseln	der	Heide,	Neophytenbekämpfung	oder	„Tag	der	offenen	
Tür“.		Die	Termine	werden	durch	die	Presse	bekanntgegeben	und	sind	
dadurch	eine	gute	Möglichkeit	für	jeden,	das	Moor	kennen	zu	lernen.		
		
Wir	bedauern,	wieder	einmal	nicht	im	Vorwege	in	die	Pläne	für	den	
Luruper	Moorgraben	einbezogen	worden	zu	sein.		
	
Trotzdem	hoffen	wir,	dass	wir	bei	der	weiteren	Entwicklung	des	
Konzepts	dabei	sind	und	mit	Ihnen	und	den	Planern	ins	Gespräch	
kommen.			
		
Mit	freundlichen	Grüßen	
Barbara	Meyer-Ohlendorf	
NABU	Gruppe	West	
	

	
		
		
		

 
 

 
 
 




